
MINISTERIN PRIEN ÜBERREICHT

FÖRDERBESCHEID ÜBER 1.410.571 EURO

IN LÜBECK
Veröffentlicht am 23.07.2020 um 11:36 von Redaktion Stodo.NEWS

Im Rahmen ihrer Sommerreise durch Schleswig-

Holstein machte Bildungs- und Kulturministerin Karin Prien heute (23. Juli) auch Station an der Julius-Leber-

Gemeinschaftsschule in Lübeck. Dort informierte sie sich über die Angebote, die die Schule beim Lernsommer

macht. „Der Lernsommer.SH wird an der Julius-Leber-Schule vorbildlich umgesetzt“, lobte sie.

Es sei eine große Herausforderung für die Schulleitungen und die Lehrkräfte gewesen, nach der wochenlangen durch die

Pandemie ausgelösten Ausnahmesituation noch innerhalb sehr kurzer Zeit ein Programm für ein Lernangebot in der

Ferienzeit auf die Beine zu stellen. „Umso mehr danke ich allen Beteiligten für das große Engagement. Sie alle zeigen, was

möglich ist und leisten damit einen wichtigen Beitrag zur Chancengerechtigkeit in unserem Land“, sagte Prien.

Einen Beitrag für eine bessere Ausstattung mit digitalen Endgeräten hatte die Ministerin selbst dabei: Sie überreichte einen

Förderbescheid in Höhe von 1.410.571,15 Euro. „Dies ist der erste Förderbescheid aus dem Landesprogramm

DigitalPaktSH – Sofortausstattungsprogramm und ein wichtiger Schritt für mehr Chancengerechtigkeit. Mit diesem Geld

können die Schulträger Laptops, Notebooks oder Tablets anschaffen und bedürftigen Schülerinnen und Schülern leihweise

zur Verfügung stellen“, erläuterte Prien. Insgesamt stellten Bund und Land mit dem Sofortausstattungsprogramm 18,73

Millionen Euro bereit. „Uns ist es besonders wichtig, die Gelder unbürokratisch und zügig an die Schulträger auszuzahlen.

Deshalb werden die Mittel ohne aufwändige Prüfung allein nach dem Maßstab der Schülerzahl verteilt“, betonte die

Ministerin. „Wir wollen damit die Voraussetzung schaffen, um allen Schülerinnen und Schüler das digitale Lernen zu Hause

zu ermöglichen.“

Die Förderrichtlinie „Landesprogramm DigitalPakt SH – Sofortausstattungsprogramm“ ist am 20. Juli im Amtsblatt

veröffentlicht worden und rückwirkend zum 16.März in Kraft getreten. Parallel zur Veröffentlichung hat das

Bildungsministerium im Online-Portal https://dpakt.schleswig-holstein.de/ die Möglichkeit der Antragsstellung durch die

Schulträger freigeschaltet. Innerhalb der ersten beiden Tage haben dort bereits 57 Schulträger einen Antrag auf Förderung

aus dem Sofortausstattungsprogramm gestellt. Die bereits beantragte Fördersumme beträgt rund 5,4 Millionen Euro, das

sind fast 30 Prozent der gesamten Programmmittel.
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